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GRUNDMUSTER

GLATT RECHTS  

Hinr.: Re M str.

Rückr.: Li M str.

GRUNDMUSTER

GLATT RECHTS IN RUNDEN

Fortl. re M str.

RIPPENMUSTER

Hinr.: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Rückr.: Die M str. wie sie erscheinen.

KRAUS RE IN RUNDEN

1. Rd: Re M str.

2. Rd: Li M str.

Die 1. und 2. Rd fortl. wdh.

BETONTE ZUNAHMEN

Nach den li M: Mit der li Nadel den Querfaden von 

hinten nach vorne einstechen und den Querfaden 

re str.

Vor den li M: Mit der li Nadel den Quer-

faden von vorne einstechen und den Querfaden re 

verschränkt str.

V-RANDMASCHE

R-Ende: Die M wie zum Li str. abh. (der

Faden liegt vor der Arbeit).

R-Anfang: Die M re verschr. str.

GRÖSSEN

34/36 (38 – 40/42 – 44/46)

MATERIAL

Rico Creative Fluffily dk

1 / Farbe 014 (Violett) 450 (450 – 600 – 600) g  

Rico Stricknadeln 4 und 3,5 mm

Rico Nadelspiel 4 mm

5 Rico Knöpfe, 2,5 cm Durchmesser

1

KNOPFLÖCHER

2 M mustergemäß zusstr., 1 U, die R 

mustergemäß beenden. In der folgenden Rückr. 

alle M und U mustergemäß str.

MASCHENPROBE IM GRUNDMUSTER

21 M und 28 R = 10 x 10 cm

RÜCKENTEIL

82 (88 – 96 – 104) M mit Nadeln 4 mm anschlagen 

und zwischen den RM 7 cm im Rippenmuster str. 

Dann im Grundmuster weiter arb., dabei die M 

wie folgt einteilen: 

RM, 14 M im Grundmuster, 2 M li, 1 betonte Zun., 

48 (54 – 62 – 70) M im Grundmuster, 1 betonte 

Zun., 2 M li, 14 M im Grundmuster, RM. 

Die betonten Zun. in jeder 2. R noch 

16x (14x – 12x – 10x) und in jeder 4. R 

3x (5x – 7x – 9x) str. = 122 (128 – 136 – 144) M. Nach 

einer Gesamthöhe von 43 (45 – 47 – 51) cm für die 

Schulterschrägung beidseitig in jeder 2. R 1x9, 

1x8 und 4x6 (1x9 und 5x7 – 6x8 – 1x7 und 5x9) M 

abk. In einer Gesamthöhe von 

48 (50 – 52 – 56) cm die restl. 40 M abk.

LINKES VORDERTEIL

50 (54 – 58 – 62) M mit Nadeln 4 mm anschlagen 

und zwischen den RM 7 cm im Rippenmuster str., 

dabei am li Arbeitsrand (= vordere Blende) eine 

V-RM arb. Dann im Grundmuster weiter arb, dabei 

die M wie folgt einteilen: 

RM, 14 M im Grundmuster, 2 M li, 1 betonte Zun., 

24 (28 – 32 – 36) M im Grundmuster, 8 M weiter im 

Rippenmuster, V-RM. Die seitl. Zun. am re Arbeits-

rand wie beim Rückenteil arb. 

= 70 (74 – 78 – 82) M. Gleichzeitig in die vordere 

Blende über die 4. und 5. M vor der V-RM 

4 Knopflöcher einarbeiten. Das erste ca. 2 cm von 

der unteren Kante entfernt, 3 weitere Knopflöcher 

nach jeweils ca. 9 (10 – 10 – 11) cm. Nach einer 

Gesamthöhe von 38 (40 – 42 – 46) cm für

den Halsausschnitt am li Arbeitsrand 

19 (20 – 20 – 20) M abk. = 51 (54 – 58 – 62) M.

Dann in jeder 2. R 2x3 und 2x2 M abk. Die Schult-

erschrägung am re Arbeitsrand wie beim Rücken-

teil arb. Nach Beendigung der Schulterschrägung 

sind alle M aufgebraucht.

RECHTES VORDERTEIL

Gegengleich zum li Vorderteil str., jedoch ohne 

Knopflöcher.

ÄRMEL

36 (36 – 36 – 42) M mit dem Nadelspiel 

anschlagen, gleichmäßig auf das Nadelspiel ver-

teilen, zur Rd schließen und 5 cm im Rippen-

muster str. Dann im Grundmuster weiter arb. 

dabei die M wie folgt einteilen: 

1 M li, 1 betonte Zun., 10 (10 – 10 – 12) M im Grund-

muster, 1 betonte Zun., 2 M li, 1 betonte Zun., 10 

(10 – 10 – 12) M im Grundmuster, 

1 betonte Zun., 2 M li, 1 betonte Zun., 

10 (10 – 10 – 12) M im Grundmuster, 1 betonte Zun., 

1 M li. Weiter in dieser Einteilung str., dabei in 

jeder folgenden 6. Rd noch 7x diese betonten Zun. 

arb. = 84 (84 – 84 – 90) M. In einer Gesamthöhe 

von 20 cm 4 Rd kraus re str. Dann weiter in der 

vorherigen Einteilung ohne Zun. str. Nach einer 
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Gesamthöhe von 46 (48 – 48 – 50) cm alle M abk.

Den 2. Ärmel ebenso str.

FERTIGSTELLUNG

Alle Teile laut Schnittzeichnung spannen, an-

feuchten und trocknen lassen. Dann alle Nähte 

schließen und die Ärmel einsetzen. 

Für die Halsblende mit Nadeln 3,5 mm aus dem 

Halsausschnitt 100 (104 – 108 – 112) M auffas-

sen und 10 cm im Rippenmuster str. Dabei am li 

Vorderteil noch 2 Knopflöcher einarbeiten. Das 

erste in einer Höhe von 2,5 cm und das 2. nach 

einer Höhe von 7,5 cm. Dann alle M abk. Den 

Kragen zur Hälfte nach innen umschlagen, an 

der Ausschnittkante annähen und die seitl. Naht 

schließen. Die Knopflöcher an der Halsblende auf-

einanderlegen und mit einigen Stichen fixieren. 

Am re Vorderteil die Knöpfe annähen.
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SCHWIERIGKEITSGRAD

ABKÜRZUNGEN

=

=

=

=

leicht

mittel

schwer

für Anfänger geeignet

abgeh.	 =	 abgehobene(n) 

abh.	 =	 abheben 

abk.	 =	 abketten

abm.	 =	 abmaschen

abn.	 =	 abnehmen

Abn.	 =	 Abnahme(n)

abstr.	 =	 abstricken

aufn.	 =	 aufnehmen 

arb.	 =	 arbeiten

cm	 =	 Zentimeter

DStb	 =	 Doppelstäbchen

einstr.	 =	 einstricken

fe	 =	 feste

fortl.	 =	 fortlaufend

g	 =	 Gramm

herausstr.	=	 herausstricken

Hinr.	 =	 Hinreihe(n)

hStb	 =	 halbe(s) Stäbchen

inkl.	 =	 inklusive

KM	 =	 Kettmasche(n)

li	 =	 linke, links

LM	 =	 Luftmasche(n)

M	 =	 Masche(n)

m	 =	 Meter

MS	 =	 Mustersatz

Musterr.	 =	 Musterreihe

mm	 =	 Millimeter

re	 =	 rechte, rechts

R	 =	 Reihe(n)

Rd	 =	 Runde(n)

restl.	 =	 restlichen

RT	 =	 Rückenteil

RM	 =	 Randmasche(n)

Rückr.	 =	 Rückreihe(n)

str.	 =	 stricken

s.	 =	 siehe

S.	 =	 Seite

Stb	 =	 Stäbchen

U	 =	 Umschlag

überz.	 =	 überzogen

verschr.	 =	 verschränkt

Vorr.	 =	 Vorreihe

Vorrd.	 =	 Vorrunde

VT	 =	 Vorderteil

wdh.	 =	 wiederholen

zun.	 =	 zunehmen

Zun.	 =	 Zunahme(n)

zus.	 =	 zusammen

zusstr.	 =	 zusammenstricken
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